
Das Denkendorfer Modell   

 

 

Der Impuls zur Sprachförderung von Kindern  

mit Migrationshintergrund ging 1973 von der  

der Fortbildungsstätte der evangelischen   
Landeskirche Kloster Denkendorf aus.  

Dort wurde ein Konzept gegen die    
Bildungsbenachteiligung von ausländischen 

Kindern entwickelt. Dieses Konzept wird 

inzwischen in ca. 80 Städten und Gemeinden  

Baden-Württembergs umgesetzt.  

 

 

 

Sprachhilfe nach dem Denkendorfer Modell  

unterstützt Kinder mit Migrationshintergrund  

und deutsche Kinder mit erhöhtem  

Förderbedarf. Sprachhilfe nach dem    

Denkendorfer Modell ist ein zusätzliches   

Angebot im Kindergarten und in der Schule.

  

 

 

 

Regelmäßig und in kleinen Gruppen bekommen 

die Kinder unter Anleitung einer Sprachhelferin 

die Möglichkeit ihre sprachlichen Kompetenzen  

zu erweitern. Dazu brauchen sie eine 

sprachanregende Umgebung und vor allen  

Dingen Menschen, die ihnen zuhören und mit 

ihnen sprechen. 

 

 Kontakt 
 

 

Träger:   

Gemeinde Reichenbach an der Fils 

http//www.reichenbach-fils.de 
E-mail: post@reichenbach-fils,de 

Tel.: 07153-50050    

 

 

 

Geschäftsführung und Mentorin: 
Pia Hottenroth 

Schillerstrasse 16 

73262 Reichenbach an der Fils 

Tel.: 07153-958323 

 

 

 

Stellvertretende Mentorin: 

Ulrike Vetter-Berroth 

Im Vogelsang 2 

73262 Reichenbach an der Fils 

Tel.: 07153-53460 

 

 

 

Verband der  

Arbeitsgemeinschaften 

nach dem Denkendorfer Modell: 
kontakt@sprachhilfe-bw.de 

www.sprachhilfe-bw.de 

 

 

SPRACHHILFE 

 

 

Reichenbach an der Fils 
 

 
 

      nach dem 
      Denkendorfer Modell 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.sprachhilfe-bw.de/


Das sind wir 

 

 
 

 

Hintere Reihe von links nach rechts: 

Martina Gantenbein (Förderschule), Ulrike Burke 

(Robert-Schöttle-Kindergarten), Anita Bitterlich 

(Schule), Cornelia Dumke(Michaeliskindergarten 

und Kinderhaus Kunterbunt), Sylvia Jung(Frauen), 

Antje Fischer(Oskar-Voltz-Kindergarten und 

Schule), Sushilla Thamm(Schule und 

Kindergarten), Manuela Kautter(Schule) 

Vordere Reihe von links nach rechts: 

Susanne Schwarz(Schule), Ulrike Vetter-Berroth 

(Kindergarten Steinäcker und Mentorin), 

 Pia Hottenroth(Geschäftsführung und Mentorin), 

Cornelia Zügel(Kindergarten Steinäcker), Heike 

Braun(Clärchen-Seyfert-Kindergarten) 

 

Unsere Angebote 

 
- Ganzheitliche Sprachförderung  

  im Kindergarten    

  in altersgerechten Spiel- und   

  Lernsituationen     

 

- Förderung in der Schule    

  (Klasse 1-6, Grund-, Haupt- und  

  Förderschule) 

  um sprachliche Fähigkeiten  

  wie Hörverstehen, Sprechen,    

  Leseverstehen und Schreiben   

  zu erweitern und zu vertiefen.   

      

- Frauenkurse 
  in Kooperation mit der  

  Volkshochschule (VHS) und dem  

  Bundesamt für Migration und   

  Flüchtlinge (BAMF)    
       

- Café INTERNATIONAL 

  Regelmäßiges Angebot bei  

  einer Tasse Kaffee oder Tee ins 

  Gespräch zu kommen. 

  Termine werden im Reichenbacher 

  Anzeiger und den Informationsecken 

  der Kindergärten veröffentlicht. 

 

Unsere Ziele 

 
 

- Durch das Denkendorfer Modell 

  unterstützen wir Kindergarten- und 

  Schulkinder in Kleingruppen beim 

  Erlernen der Zweitsprache Deutsch 

 

 

 

- Lust auf Sprache, Lesen und 

  Schrift wecken und fördern 

 

 

 

- Deutsch als Zweitsprache ODER 

  Sprache so zu fördern, damit 

  Kinder einen bestmöglichen 

  Kindergartenalltag und Schulstart 

  haben 

 

 

 

- Ganzheitliche Förderung, d.h. 

  Lernen mit vielen Sinnen, 

  an die Erfahrungen der Kinder 

  anknüpfen und auf emotionale und 

  soziale Fähigkeiten achten 

 


